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Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr 02.07.2009

 
Beantwortung einer Anfrage von Herrn Rudolph unter TOP 11.13 zum Teilabschnitt 
des "Weg am Wittmoor" in Norderstedt aus der Sitzung des Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Verkehr (StuV/017/ X) am 04.06.2009 
 
 
Sachverhalt 
 
Herr Rudolph stellte folgende Anfrage:  
 
Sehr geehrter Herr Bosse, 
 
Hiermit bitte ich, die auf der beiliegenden Kopie gelb markierte Strecke des Wanderweges 
„Am Wittmoor“ befestigen zu lassen, damit dieser seiner Bezeichnung entsprechend auch 
genutzt werden kann. (Markiert ist der Abschnitt zwischen Siegfriedstraße in Norderstedt und 
Brunsteenredder in Hamburg) 
 
Zur Zeit ist auf dem Weg knöcheltief Sand und zum Teil tiefe Pfützen, so dass der Weg für 
Fußgänger und Radfahrer nicht nutzbar ist. 
 
Nachdem die Stadt diesen Weg bereits vom Lemsahler Weg bis zur Siegfriedstraße 
entsprechend befestigen lassen hat, ist es m. E. sinnvoll auch das letzte Ende dieses 
Wanderweges entsprechend nutzbar zu machen. 
 
Für Ihre Bemühungen im voraus im Namen der Bürger herzlichen Dank 
 
Die Bitte von Herrn Rudolph wird wie folgt beantwortet: 
 
Der in dem von Herrn Rudolph angesprochen Wegeabschnitt schlechte Zustand des Weges 
ist der Stadtverwaltung bekannt und soll möglichst bald geändert werden. Zu beachten ist 
hierbei, dass nur die halbe Wegstrecke im Eigentum der Stadt Norderstedt steht. Etwa die 
nördliche Hälfte des Teilabschnitts liegt auf Hamburger Gebiet und befindet sich vermutlich 
im Eigentum der Stiftung Naturschutz. 
 
Anlässlich eines Begehungstermins im Wittmoor zwischen den Naturschutzstiftungen und 
den Naturschutzbehörden, an dem auch ein Vertreter des Teams Natur und Landschaft 
teilnahm, wurde auch über diesen Missstand gesprochen. Gemeinsam war man der 
Auffassung, das hier Abhilfe geschaffen werden muss. Das Team Natur und Landschaft wird 
sich nach der Sommerpause darum bemühen, die Sanierung dieses für Radfahrer und 
Wanderer wichtigen Weges mit allen zu Beteiligenden in die Weg zu leiten.  


